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Anmeldung, Teilnahmegebühr

Wissenschaftliches Sekretariat der 
Arbeitsgemeinschaft für klinische Ernährung (AKE) 
Telefon & FAX: +43 1 969 04 87, E-Mail: office@ake-nutrition.at 
(Name, Adresse, Tel. Nr. und E-Mail-Adresse des Teilnehmers;
Bitte beachten Sie, dass keine Anmeldebestätigungen versendet werden!)

Mitglieder der AKE: € 25,- / Nichtmitglieder: € 30,-
Einzahlung auf das Konto der „Arbeitsgemeinschaft für klinische Ernährung”
Bank Austria Creditanstalt, BLZ 12000, Konto-Nr. 00469007009
(Angabe des Teilnehmernamens)

Normoglykämie bei Intensivpatienten: Eine Utopie ?

Ein Workshop für Intensivpflegende  

Die Einhaltung einer Normoglykämie bei Intensivpatienten ist heute zum festen
Bestandteil jeder intensivmedizinischen Betreuung geworden. Zunächst nur bei chir-
urgischen Patienten gezeigt, ist zuletzt klar für alle Intensivpatienten belegt, dass
durch eine Normalisierung des Blutzuckers die Komplikationsrate gesenkt, die Rate
an Infektionen und Organversagen vermindert und die Überlebensrate gesteigert
werden kann. Normoglykämie ist also angesagt, aber ist sie auch im klinischen Alltag
machbar, oder ist sie nur ein frommer Wunsch, eine Utopie ?

Das Blutzuckermangement der Patienten ist eine interprofessionelle Aufgabe, bei der
die Pflegepersonen eine zentrale Rolle spielen. Die AKE veranstaltet daher speziell für
Intensivpflegepersonen einen Workshop zum Blutzuckermanagement. Zunächst wer-
den in einleitenden Impulsvorträgen die Nachteile einer Hyperglykämie und die
Vorteile einer Normoglykämie bzw. von Insulin besprochen. Der zentrale Teil des
Workshops wird den Berichten bzw. Erfahrungen verschiedener Intensivstationen aus
Österreich mit dem Blutzuckermanagement gewidmet sein. An mehreren
Intensivstationen wurden mit und von Pflegenden Protokolle zur Optimierung des
Blutzuckermanagements entwickelt. Abschließend soll gemeinsam eine Empfehlung
(„Algorithmus”) für das Blutzuckermanagement bei kritisch Kranken diskutiert und
erarbeitet werden. 

Wir freuen uns auf einen intensiven Meinungsaustausch und sind gespannt auf Ihre
Erfahrungen zu diesem oft kontroversiell diskutierten Thema. Wir sind überzeugt,
dass mit Ihrer Hilfe Normoglykämie machbar – keine Utopie – ist.

Wilfred Druml Karin Schindler Adelbert Bachlechner

VERANSTALTUNGSORT:
Volksbildungshaus Wiener Urania

Dachsaal, Uraniastrasse 1, 1010 Wien

ERREICHBAR:
Öffentliche Verkehrsmittel: U-Bahn U1, U3, U4; Straßenbahn N, O, 1, 2

Individualverkehr: Keine Parkmöglichkeiten direkt bei der Urania,
Parkraumbewirtschaftung in den umliegenden Bezirken

Zielgruppen: Pflegepersonen von Intensivstationen, Ärzte
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Normoglykämie bei Intensivpatienten – eine Utopie?
Ein Workshop für Pflegepersonen und Ärzte an Intensivstationen

Moderation: Adelbert Bachlechner und Michael Hiesmayr, Wien

14.00 Uhr Blutzucker auf der Intensivstation – nicht nur ein Problem der
Ernährung?

Christian Madl, Wien

14.25 Uhr Was bringt die Normoglykämie beim kritisch Kranken?
Wilfred Druml, Wien

14.50 Uhr Insulin – ein Hormon mit vielen Eigenschaften
Michael Hiesmayr, Wien

15.15 – 15.45 Uhr Kaffeepause

15.45 Uhr Blutzuckermanagement: Die Realität auf unseren Intensivstationen
(Österreichische Intensivstationen berichten)

Herz-Thorax-Anästhesie, Intensivstation
Michael Hiesmayr, AKH Wien

Anästhesie, Intensivstation
Andreas Hammermüller, SMZ Ost (angefragt)

Kardiologie, Intensivstation
Christian Vaculik, AKH Wien

Medizinische Intensivstation
Jordan Kountchev, Med. Univ. Innsbruck

Innere Medizin, Intensivstation
Ulrike Holzinger und Monika Feldbacher, AKH Wien

16.30 Uhr Podiumsdiskussion:
Wie erreichen wir die Normoglykämie auf unserer Intensivstation?

17.30 Uhr Automatisiertes Blutzuckermanagement – eine Zukunftsvision?
Martin Ellmerer, Medizinische Universität Graz

ab 18.00 Uhr sind alle Teilnehmer zu einem Buffet eingeladen

Für das Seminar wird eine Fortbildungsbestätigung gemäß § 63 GKPG ausgestellt.

Referenten
DGKP Adelbert Bachlechner, Univ.-Klinik für Innere Medizin IV, AKH Wien

Univ.-Prof. Dr. Wilfred Druml, Univ.-Klinik für Innere Medizin III, AKH Wien

Dr. DI Martin Ellmerer, Med. Univ.-Klinik Graz

DGKS Monika Feldbacher, Univ.-Klinik für Innere Medizin IV, AKH Wien

Univ.-Prof. Dr. Michael Hiesmayr, Univ.-Klinik für Anästhesie, AKH Wien

DGKP Andreas Hammermüller, Intensivstation Anästhesie, SMZ-Ost Donauspital, Wien

Dr. Ulrike Holzinger, Univ.-Klinik für Innere Medizin IV, AKH Wien

Univ.-Prof. Dr. Christian Madl, Univ.-Klinik für Innere Medizin IV, AKH Wien

Dr. Jordan Kountchev, Medizinische Intensivstation, Med. Univ.-Klinik Innsbruck

DGKP Christian Vaculik, Univ.-Klinik für Innere Medizin II, AKH Wien
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